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Schmökerkiste

Jahrgangsfokus:   4 bis 6 
Die Kiste kann, je nach Leistungs- und Sprachstand der Lerngruppe,  
auch in Jahrgangsstufe 3 und 7 eingesetzt werden.
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Die Schmökerkisten wurden  
gemeinsam entwickelt mit dem: 

Fachbezug für Jahrgangsstufe 5 - 6: 
Erdkunde

Geographie

Gesellschaftswissenschaften

zudem Deutsch, Ethik und Religion zur  
Thematisierung des Zusammenlebens  
von Menschen, Toleranz und fremden Kulturen

und im Fremdsprachenunterricht für das  
interkulturelle Lernen und die Landeskunde

Fachbezug für Jahrgangsstufe 4:  
Heimat- und Sachkunde, Sachunterricht

Mensch, Natur und Kultur

Religion, Deutsch & Fremdsprachen

EUROPA
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1.8  Überblick: Einsatzmöglichkeiten der Schmökerkisten 
Die Schmökerkisten können in verschiedensten Situationen des schulischen Alltags und in der Ganztags-/Nachmit-
tagsbetreuung eingesetzt werden. Sie eigenen sich für ganze Klassen und Kleingruppen sowie für die individuelle 
Arbeit mit einzelnen Schüler_innen.

Situation Einsatzvorschlag

Fachunterricht     Einstieg in neue Themengebiete

    Erarbeitung von Inhalten

    Festigung von Inhalten

    sprachsensibler Fachunterricht

    Projektunterricht, Präsentationen, Plakatgestaltung

    Stillarbeit, Schmökerstunden

    Wortschatzaufbau, Kontakt zu Literatur

Sprachunterricht und Sprachförderung     Wortschatzübungen 

    Leseförderung 

    Aufbau von kulturellem Wissen

    Literalisierung mit Büchern

Freiarbeit / Stillarbeit     Schmökern und Lesen

    Festigung von Fachwissen durch Lesen 

    Wissensentnahme aus Buchmedien üben

Hofpause / Regenpause     freies Schmökern

    Lesen / sich über Bücher austauschen 

    sich die Zeit mit Büchern vertreiben

Lese-AG     Sachbücher und literarische Texte unterscheiden

    Vorlesen, Stilllesen, Schmökern

    Leseübungen, Vorlesen, Nachschlagen

    Leseprojekte

Projekte     Projekte in einer Projektwoche gestalten

    �Projektunterricht, z.B. fachübergreifend zu einem  
Thema gestalten

    Aufbau von kulturellem Wissen

    Literalisierung mit Büchern
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4  �Die Schmökerkisten im Unterricht: Sprachsensible Bausteine

4.1  Lehrplaninhalte und -themen
Die Schmökerkiste Europa bezieht sich inhaltlich auf die Vorgaben der Lehrpläne. Wir haben dafür aus den Lehrplä-
nen aller Bundesländer Querschnittsthemen ermittelt, die Sie in dieser Schmökerkiste wiederfinden. Im Folgenden 
finden Sie einen Überblick über die Inhalte und Kompetenzen, die bei der Auswahl der Bücher und Erarbeitung der 
Materialien für die Schmökerkisten beachtet wurden.

Die Schmökerkiste Europa für den Doppeljahrgang 5 und 6 bezieht sich auf die Vorgaben 
der Lehrpläne aus den folgenden Fächern:

   Erdkunde

   Geographie

Die Themen der Schmökerkiste Europa eignen sich zudem in vielen weiteren Fächern wie Deutsch, Ethik  
und Religion zur Thematisierung des Zusammenlebens von Menschen, Toleranz und kultureller Vielfalt.

Wenn Sie die Kiste in der Jahrgangsstufe 4 einsetzen wollen, ist dies beispielsweise möglich unter Bezug  
auf den Lehrplan der Fächer: 

   Heimat- und Sachkunde, Sachunterricht 

   Mensch, Natur und Kultur

Themenbereiche

Die Bücher der Schmökerkiste lassen sich differenzierten Themenbereichen zuordnen, die den Anforderungen der 
Lehrpläne entsprechen. Sie sind im Folgenden jeweils dargestellt: 

1.   �Europa – der Kontinent  

   Länder- und Städtenamen kennen und zuordnen können 

   topographischen Überblick erlangen 

   Orientierungswissen entwickeln 

   mit dem Atlas/Lexikon arbeiten 

   Karten lesen

2.   �Europa – Miteinander leben und Toleranz  

   Kulturelle Vielfalt als Gewinn verstehen 

   Toleranz & multikulturelles Leben

Unterrichtsanregungen und Anleitungen 

3.   �Europa – Vielfalt von Völkern 

   �Vielfalt der Länder und Kulturen in Europa 
kennenlernen 

   Orientierungswissen erlangen  

   kulturelle Vielfalt verstehen 

   �Porträts europäischer Länder erstellen  
und sie dadurch kennenlernen

29
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